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09:00    COME TOGETHER 

09:30                 
 

 

 

 

09:50   
 
10:15    VORTRAG + DISKUSSION  
 
 
11:00   KURZE PAUSE 
11:15    VORTRAG + DISKUSSION 

 

 

 
12:15    MITTAGSPAUSE   
13:15       WORLD-CAFÉ    
14:00 

 

14:45 

 
15:45 
16:00 AUSKLANG  

Inklusive Frühförderung stärkt 
Entwicklung dort, wo Kinder 
leben, lernen und Beziehung 

gestalten. 
 

Frühförderung und Frühe Hilfen 
gewinnen an Wirkung, wenn Familien 
Unterstützung ohne Hürden erreichen 

können. Fachkräfte arbeiten 
zielgerichteter, wenn sie ihr Wissen 
abstimmen und gemeinsam handeln.  
Verwaltungen schaffen mehr Nutzen, 
wenn sie Leistungen nicht nur prüfen, 

sondern aktiv zur inhaltlichen 
Gestaltung beitragen 

MODELLPROJEKT INKLUSIVE FRÜHFÖRDERUNG 
IM LANDKREIS GÖTTINGEN - EINE BILANZ 
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Hochschule 
Nordhausen 
Hörsaal 1 

 

ANMELDUNG 
 
über E-Mail: 
kfk@hs-nordhausen.de  

 

WANN 
 
Freitag 
20.03.2026 
ab 09:30 Uhr 

 

Sehr geehrte Damen und 
Herren, liebe Kolleginnen und 

Kollegen,  
nach der Erprobung des 

Konzeptes der Inklusiven 
Frühförderung wurde das 

Modellprojekt in einer zweiten 
Projektphase weitergeführt. Mit 

dem Abschluss dieser Phase 
liegen nun umfassendere 

Erfahrungen und Ergebnisse vor. 

Sie sind herzlich eingeladen! 

Die Veranstaltung ist kostenfrei. 

PROGRAMM 

Darstellung der aktuellen Erfahrungen aus dem Modellprojekt 
Phase II aus politischer Sicht Landrat Riethig (angefragt) und 
Dezernent Finger  
 

Ergebnisse der wissenschaftlichen Begleitung  
Denise Schulz, Prof. Dr. Felix Hörisch, Robert Weisemann 
 

Der Bedarf an systemübergreifenden Lotsendiensten aus Sicht 
der Kinder- und Jugendmedizin     
PD Dr. Burkhard Rodeck Generalsekretär der Deutschen 
Gesellschaft für Kinder- und Jugendmedizin e.V. 

BEGRÜSSUNG Präsident der Hochschule Nordhausen  
Prof. Dr. Jörg Wagner 

                                     MODERATION 

Christina Lenitschek  und  Jana Urbanek 
Landkreis Göttingen          Projektkoordination 
Fachdienst Inklusion         Hochschule Nordhausen 
  

 

Die nächste Generation der Inklusiven Frühförderung 

Netzwerke Frühe Hilfen - Standortbestimmung von Inklusion   
Jörg Backes - NZFH  

Die Weiterentwicklung des Konzeptes - Erfahrungen aus dem 
Modellprojekt Prof. Dr. Armin Sohns 


